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Master Controlling – FAQ     Stand 3/21 
 
 
Auslandsstudium: 
Kann während des Studiums auch ein Semester im Ausland studiert werden?  

Ja, als sogenannter Freemover kann das dritte Semester an einer ausländischen Hoch-
schule verbracht werden. Es ist auch möglich, über zwei Semester (3. und 4. Semester) 
an einer ausländischen Hochschule ein Masterstudium zu absolvieren, nach der 
Rückkehr an die HfWU das 3. Semester anerkannt zu bekommen und somit innerhalb 
von 4 Semestern einen deutschen und einen ausländischen Masterabschluss zu erhal-
ten (Double Degree). Hinweis: es entstehen hierdurch zusätzliche Kosten und ein 
erhöhter Organisationsaufwand seitens der Studierenden. 
Ergänzend zu einem Auslandssemester bietet der Studiengang auch eine einwöchige 
Summer School an der Universidad de Burgos, Spanien, an. Bei erfolgreicher (englisch-
sprachiger) Teilnahme werden dabei auch ECTS erworben. 
 
 
Berufschancen: 
Wie gut sind die Berufschancen nach Abschluss des Masterstudiums im Controlling? 

Im Controlling sind die Berufschancen generell nach wie vor gut. Masterabsolventen 
werden von den Unternehmen zumeist bevorzugt und erzielen oftmals auch ein höheres 
Einstiegsgehalt. Allerdings sind die Erwartungen an einen Masterabsolventen auch ent-
sprechend höher. Durch das Studium werden Sie aber gezielt hierauf vorbereitet. 
Typische Aufgaben sind Führungspositionen im Controlling und im Management, Tätig-
keiten in der internen Beratung sowie in der Unternehmensentwicklung, als Controlling-
experte in verschiedenen Funktionen, Tätigkeit in der Unternehmensplanung, der stra-
tegischen Planung oder auch bei Unternehmensberatungen. 
 
 
Bewerbung: 
Wann erfahre ich, dass ich einen Studienplatz bekommen habe? 

In der Regel können wir innerhalb von maximal zwei Wochen nach Bewerbungsschluss 
(15.06.) Zusagen für einen Studienplatz verschicken. In Einzelfällen kann es vorkom-
men, dass zur Prüfung der Studienberechtigung etwas mehr Zeit benötigt wird. Es ist 
uns ein wichtiges Anliegen, Bewerber schnellstmöglich über Zusagen zu informieren, 
damit diese Planungssicherheit haben. Damit auch der Studiengang Planungssicherheit 
hat wird darum gebeten, eine Zusage rasch auch formal anzunehmen oder, wenn kein 
Interesse besteht, uns auch hierüber zu informieren. 
 
 
Dauer des Studiums: 
Ist man nach 3 Semestern mit dem Studium tatsächlich auch fertig? 

Ja, das Studium ist so konzipiert, dass im 3. Semester die Masterthesis erstellt wird und 
das Studium mit den Klausuren des 3. Semesters sowie der mündlichen Masterprüfung 
abgeschlossen werden kann. 
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Double Degree: 
Kann man einen Double Degree absolvieren, also neben dem Masterabschluss an der 
HfWU auch den Masterabschluss einer ausländischen Hochschule? 

Ja das ist möglich. Studiert man zwei Semester (3. und 4. Semester) an einer ausländi-
schen Hochschule und absolviert dabei ein Masterstudium, kann nach der Rückkehr an 
die HfWU das 3. Semester anerkannt werden. Somit erhält man innerhalb von 4 Semes-
tern einen deutschen und einen ausländischen Masterabschluss (Double Degree). Hin-
weis: es entstehen hierdurch zusätzliche Kosten und ein erhöhter Organisationsauf-
wand seitens der Studierenden. 
 
 
Englisch: 
Wie gut muss mein Englisch sein, um an den englischsprachigen Lehrveranstaltungen 
mit Erfolg teilzunehmen? 

Gute englische Sprachkenntnisse sind eine zwingende Anforderung der Berufspraxis. 
Im Rahmen des Masterstudiums ist es daher unverzichtbar, die englischen fachsprach-
lichen Kenntnisse weiter zu verbessern. Daher werden 5 Veranstaltungen in englischer 
Sprache angeboten und geprüft. Die Erfahrungen zeigen, dass die Module nicht 
schlechter ausfallen als deutschsprachige Lehrveranstaltungen. An der Hochschule 
werden zudem Kurse in Business English angeboten. 
 
 
Master of Art oder Master of Science: 
Steht der Master of Science über dem Master of Arts? 

Nein, dies ist ein häufiges Missverständnis. Selbst Hochschulen können den Unter-
schied oftmals nicht benennen oder erklären dies gar falsch. Der Unterschied liegt darin, 
worin sich das Studium schwerpunktmäßig ausrichtet. Liegt das Ziel darin, Absolventen 
für eine wissenschaftliche Laufbahn zu qualifizieren und sind dem entsprechend die Do-
zenten mehrheitlich forschende Wissenschaftler, ist der Abschluss Master of Science 
angemessen. Sollen die Absolventen hingegen berufsqualifizierend ausgebildet werden 
und verfügen die Dozenten mehrheitlich über berufspraktische Erfahrungen, ist der Ab-
schluss Master of Arts angemessen. Da der Controlling-Master konsequent an den be-
ruflichen Kompetenzen der Controller ausgerichtet ist und sämtliche Dozenten über ein-
schlägige Berufserfahrung verfügen, ist der Abschluss Master of Arts der Richtige. 
 
 
Masterthesis: 
Kann man die Masterthesis auch in einem Unternehmen als Praxisarbeit schreiben? 

Ja das ist möglich und wird auch befürwortet. Eine Praxisarbeit kann entweder im letzten 
Studiensemester (3. Semester) parallel zu den (wenigen) Veranstaltungen erstellt wer-
den, oder aber es wird ein 4. Semester angehängt, bei dem dann ausschließlich die 
Masterthesis in einem Unternehmen geschrieben wird. Erstbetreuer ist dabei 
grundsätzlich ein Professor der HfWU. 
 
 
Nachhaltigkeit: 
Die Hochschule bezeichnet sich als nachhaltig und trägt dies auch im Namen. Wie wirkt 
sich das auf das Masterstudium im Controlling aus? 
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Nachhaltigkeit ist für sämtliche Studiengänge der Hochschule ein bedeutsamer Inhalt 
und gehört auch beim Masterstudiengang Controlling zum Selbstverständnis. Als Con-
troller wollen wir die Unternehmen nicht nur zu wirtschaftlichem Erfolg führen, sondern 
auch hin zu einem gesellschaftlich und ökologisch verantwortlichen Akteur. Die Master-
Absolventen sollen in diesem Sinne auf die Unternehmen wie auch auf die Gesellschaft 
einwirken. Im Studium beschäftigt man sich hierfür intensiv mit der Compliance wie auch 
mit der Integration sozialer und ökologischer Ziele und Maßnahmen in die Unterneh-
menssteuerung. 
 
 
Präsenzzeiten: 
Bestehen Freiräume, um während des Studiums als Werkstudent tätig zu sein?  

Der Umfang an Präsenzveranstaltungen ist geringer als im zumeist stärker verschulten 
Bachelorstudium. Das Masterstudium setzt ein hohes Maß an Eigeninitiative bei der Vor- 
und Nachbearbeitung der Vorlesungen voraus. In den ersten beiden Semestern werden 
zudem jeweils ein Praxisprojekt, eine Seminararbeit sowie je zwei Referate erstellt. Aus 
diesem Grund liegt die tatsächliche Anzahl der Präsenzstunden an der Hochschule in 
den ersten beiden Semestern im Durchschnitt bei etwa 16-18 Stunden in der Woche. 
Das dritte Semester steht im Zeichen der Masterarbeit, sodass auch hier wenig Präsenz-
stunden absolviert werden. Sofern mit diesen Anforderungen umgegangen werden 
kann, besteht die Möglichkeit, parallel zum Studium auch als Werkstudent zu arbeiten. 
 
 
Praxisnähe: 
Wie praxisnah ist die Ausbildung? 

Die Kompetenzziele sind aus den Anforderungen der Praxis abgeleitet und angelehnt 
an das Berufsbild der größten berufsständischen Controller-Vereinigung in Europa, dem 
Internationalen Controller Verein. Zudem verfügen sämtliche Dozenten über eine 
mehrjährige Berufspraxis. In den ersten beiden Semestern wird jeweils, gemeinsam mit 
einem Unternehmen, ein Praxisprojekt bearbeitet. Das Studium wird ergänzt um Gast-
vorträge und Kamingespräche mit Top-Managern und Controllern. Zudem finden Ex-
kursionen zu Unternehmen statt ebenso wie der Besuch einer Controlling-Konferenz. 
 
 
Rangliste: 
Wie kommt die Rangliste zustande, nach denen Studienplätze vergeben werden? 

Die Vergabe der Studienplätze erfolgt auf Basis einer Rangliste, die nach folgenden 
Kriterien erstellt wird: 
1. Durchschnittsnote im Erststudium 
2. Notenbonus in Höhe von 0,1 bei praktischer Berufserfahrung in einem einschlägigen 
Aufgabengebiet (Controlling) von mindestens 6-monatiger Dauer, die während des Erst-
studiums im Rahmen eines praktischen Studiensemesters von mindestens 90-tägiger 
Dauer oder nach Abschluss des Erststudiums gesammelt wurden. Vor dem Erststudium 
gesammelte Berufserfahrungen können nicht angerechnet werden. 
3. Notenbonus in Höhe von 0,1 bei einem Studienschwerpunkt im Erststudium im Be-
reich Controlling und Finanzen. 
Wer einen Notenbonus in Anspruch nehmen möchte, muss dies in seiner Bewerbung 
bei der berufspraktischen Erfahrung durch eine Bestätigung des Arbeitgebers oder 
durch ein Praktikumszeugnis bzw. beim Studienschwerpunkt durch eine Bescheinigung 
der Hochschule eindeutig nachzuweisen. 
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Beispiel: 
Abschluss BWL Bachelor mit der Note 2,0 
Bestätigung im Zeugnis, dass der Studienschwerpunkt Controlling und Finanzen belegt 
wurde. Bescheinigung eines 6-monatigen Praktikums im Controlling durch das Prakti-
kumszeugnis: Gesamtzulassungsnote für die Rangliste: 1,8 
 
 
Rechnungswesen: 
Wie bedeutsam ist das Rechnungswesen im Studium? 

Durch das Rechnungswesen erhält der Controller die unverzichtbaren Daten, um Trans-
parenz zu verschaffen und bessere Entscheidungen zu treffen. Gute Kenntnisse im 
Rechnungswesen sind somit Pflicht für die Controller. Allerdings muss er nicht der Spe-
zialist für sämtliche Spezialfragen im Rechnungswesen sein. Die praktischen Anforde-
rungen an die Controller zeigen, dass mittlerweile viele weitere Kompetenzen gefordert 
werden. Es handelt sich daher nicht um ein Studium mit dem Schwerpunkt Rechnungs-
wesen. Ziel ist dennoch, deutlich erweiterte Grundlagenkenntnisse in der deutschen und 
internationalen Rechnungslegung zu vermitteln. 
 
 
Studienbeginn: 
Wie startet das Studium in der ersten Woche? 

Die erste Woche beginnt mit einer mehrtägigen Blockveranstaltung, bei der nach einer 
generellen Einführung in das Studium, verschiedenen Informationen zum Studienablauf 
sowie zum Auslandsstudium, ein mehrtägiges Unternehmensplanspiel durchgeführt 
wird. Einerseits sollen die Studierenden dadurch spielerisch an die vielfältigen Aufgaben 
der Controller und Manager herangeführt werden, andererseits sollen sich die Studie-
renden durch die intensiven Gruppenarbeiten auch untereinander kennen lernen. Eine 
gute Vernetzung und Kooperation innerhalb des Semesters ist für den Studienerfolg, 
aber auch für das Wohlfühlen und den Spaß am Studium, äußerst wichtig. 
Um sich mit dem vorangegangenen, höheren Semester ebenfalls zu vernetzen, organi-
siert der Studiengang ein gemeinsames Mittagessen von Erst- und Drittsemestern. 
 
 
Studienplatz: 
Wie groß sind die Chancen, einen Studienplatz zu bekommen? 

Es gibt ca. 15-20 Studienplätze pro Jahr. In der Vergangenheit lag die Anzahl an Be-
werbungen jeweils deutlich über der Anzahl an Studienplätzen. Durch ein 6-monatiges 
Praktikum bzw. Berufserfahrung im Controlling und durch eine Spezialisierung im Be-
reich Controlling und Finanzen im Bachelorstudium kann die Chance auf einen Studien-
platz aber gesteigert werden. Das Bachelorstudium sollte aber auf jeden Fall mit guten 
Ergebnissen abgeschlossen worden sein. 
 
 
Teilzeitstudium: 
Kann man den Studiengang auch in Teilzeit studieren, da ich (wegen Kindern/ Aufgaben 
in der Pflege/ einer teilweisen beruflichen Tätigkeit) kein Vollzeitstudium durchführen 
kann? 

Ja dies ist möglich. Der Studiengang wird grundsätzlich in Voll- und in Teilzeit angebo-
ten. Das Teilzeitstudium erstreckt sich über 5 Semester anstatt 3 Semester im Vollzeit-
studium. Es werden die identischen Module, nur über einen längeren Zeitraum hinweg 
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gestreckt, angeboten. Somit sind maximal 3-4 statt 6 Module je Semester zu absolvie-
ren. Dabei ist zu beachten, dass aufgrund begrenzter personeller Ressourcen keine ge-
sonderten Veranstaltungen für Teilzeitstudierende angeboten werden. Dies hat zur 
Folge, dass die Veranstaltungen grundsätzlich nicht auf bestimmte Wochentage oder 
Tageszeiten begrenzt werden können. 
Interessierte bewerben sich ganz normal für den Studiengang und bestätigen zu Beginn 
des Studiums innerhalb der ersten 3 Wochen, dass sie in Teilzeit studieren. 
 
 
Voraussetzungen: 
Welche Voraussetzungen bestehen, um einen Studienplatz zu erhalten? 

Guter Abschluss eines Erststudiums im Bereich Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaft-
singenieurwesen, Wirtschaftsrecht oder vergleichbarer Studiengänge mit einem wirt-
schaftswissenschaftlichen Schwerpunkt (Notendurchschnitt mindestens 2,5). Ein wirt-
schaftswissenschaftlicher Schwerpunkt liegt vor, wenn mindestens 40% der erworbenen 
Credits den Wirtschaftswissenschaften im engeren Sinne zuzurechnen sind. Bei sol-
chen vergleichbaren Studiengängen hat der Bewerber eindeutig nachzuweisen, dass 
diese 40% erreicht wurden. 
  
 
Vorkenntnisse: 
Sind besondere Vorkenntnisse notwendig, um das Studium mit Erfolg zu absolvieren? 

Voraussetzung des Masterstudiums ist ein guter Abschluss in einem wirtschaftswissen-
schaftlichen Studium bzw. einem Studium mit betriebswirtschaftlichem Schwerpunkt. 
Hierdurch verfügen alle über grundlegende Kenntnisse im externen und internen Rech-
nungswesen, in den Grundlagen des Controllings sowie über das Finanzmanagement. 
Gegebenenfalls sollten zugelassene Bewerber diese Grundlagen nochmals gezielt auf-
frischen. 
 
 
Wurde Ihre Frage hier noch nicht beantwortet? 
Dann schicken Sie uns diese per Mail an controlling@hfwu.de. 
Gerne können Sie auch die Studiengangkoordinatorin Frau Susanne Hofer anrufen: 
07022-201 1028. 


